Bildungs- und Kulturausschuss

I Stadt

Ravensburg

Sitzungsvorlage DS 2019/115
Amt fir Schule, Jugend, Sport

Karlheinz Beck
(Stand: 20.03.2019)

Mitwirkung:

offentlich am 08.04.2019 Stadtkdmmerei

Musikschule Ravensburg

Aktenzeichen:

Musikschule Ravensburg e.V.
- Zuschuss der Stadt Ravensburg 2019

Beschlussvorschlag:

1.

Die Stadt Ravensburg gewahrt der Musikschule Ravensburg e.V. 2019 einen
Zuschuss in Héhe von insgesamt 392.000,- Euro. Davon werden 377.000,- Euro
auf der Kostenstelle 2630010040 und 15.000,- Euro auf der Kostenstelle
2620040040 verbucht.

Der Zuschuss beinhaltet einen Grundzuschuss in Hohe von 153.387,- Euro, Bei-
trage fur die Ravensburger Schulerinnen und Schuler (Beleger) in Hoéhe von
219.613,- Euro, einen Mietzuschuss fur die Mitnutzung des Proberaumes des
Stadtorchesters in Hohe von 11.000,- Euro und einen Zuschuss an das Sinfoni-
sche Orchester in Hohe von maximal 8.000,- Euro.

Das Sinfonische Orchester erhalt zunachst einen Grundzuschuss in Hohe von
3.500,- Euro. Uber einen dariberhinausgehenden Bedarf entscheidet der 1. Bir-
germeister im Rahmen der verfligbaren Haushaltsmittel.

Im Haushaltsplan 2019 stehen bei der Kostenstelle 2630010040 hierfur bis
8.000,- Euro zur Verfugung.

Die Zuschussabwicklung erfolgt entsprechend den Erfordernissen durch das Amt
fur Schule, Jugend, Sport (ASJ) im Einvernehmen mit dem 1. Blrgermeister.
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Sachverhalt:
1. Vorgange:

- Der Bildungs- und Kulturausschuss hat dem neuen Gesamtfinanzierungs-
konzept der Musikschule Ravensburg e.V. ab 2019 und der Erhdhung der
kommunalen Beitrage der Mitgliedsgemeinden zum 01.01.2019 und
01.01.2020 zugestimmt (siehe auch Entscheidung des BKA vom 23.04.2018,
DS 2018/131).

- Die Mitgliederversammlung der Musikschule Ravensburg e.V. hat am
27.11.2018 dem neuen Gesamtfinanzierungskonzept ab 2019 ebenfalls zuge-
stimmt.

2. Begriindung:

- Der Grundung des kommunalen Tragervereines der Musikschule Ravens-
burg e.V. lag ein Finanzierungskonzept zugrunde, indem sich die Stadt Ra-
vensburg bereiterklart hat, fir den Standortvorteil einen Sockelbeitrag von
jahrlich

153.387,- Euro zu erbringen.

AuRerdem wurde vereinbart, dass die Mieten der von der Musikschule Ra-
vensburg fur Unterrichtszwecke bendétigten Rdumlichkeiten die Stadte und
Gemeinde tragen, auf deren Gebiet diese Raume liegen. Die nicht durch
Schulgeld, Zuschisse des Landes Baden-Wurttemberg, des Landkreises Ra-
vensburg und den Grundzuschuss der Stadt Ravensburg sowie durch Spen-
den und durch sonstige Einnahmen gedeckten Kosten des Vereines werden
auf die beteiligten Stadte (einschlief3lich der Stadt Ravensburg) und die Ge-
meinden, nicht aber auf den Landkreis Ravensburg, im Verhaltnis ihrer fest-
gestellten Belegzahlen umgelegt (§4 der Satzung).

- Die Zahl der Schilerinnen und Schiler der Musikschule Ravensburg e.V.
bewegen sich 2018 auf dem gleichen Niveau wie im Vorjahr und somit weiter-
hin auf einem sehr hohen Niveau (31.12.2017: 2.442 und zum 31.12.2018:
2.443 Schilerinnen und Schiler). Nach wie vor knapp 1.100 Schilerinnen und
Schiler kommen aus Ravensburg.

- Im vergangenen Jahr hat sich der Vorstand der Musikschule Ravensburg
und die Verwaltung gemeinsam mit Herrn Musikschuldirektor Harald Hepner
intensiv mit der Raumsituation der Musikschule Ravensburg und einer nach-
haltigen Finanzierung der Musikschule auseinandergesetzt.

Der Vorstand der Musikschule sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind
dem Gemeinderat sehr dankbar, dass das Projekt "Musikschule in die Bauhit-
te" am 22.10.2018 auf den Weg gebracht wurde.

- Im letzten Jahr wurde auch der Proberaum des Stadtorchesters brand-

schutzrechtlich und akustisch saniert. In Abstimmung mit dem Stadtorchester
wird dieser Proberaum auch sehr intensiv fir Proben des Jugendblasorches-
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ters und Sinfonischen Orchesters genutzt. Ab 2019 wird die Miete daher ent-
sprechend den Nutzungsanteilen auf das Stadtorchester und die Musikschule
Ravensburg verteilt. Deshalb ist 2019 auch ein Haushaltsansatz in Hohe von
ca. 11.000,- Euro fur die Mitnutzung der Proberdume des Stadtorchesters
durch die Musikschule Ravensburg veranschlagt.

- Seit 2014 werden die Raumkosten der Musikschule Ravensburg fur die Nut-
zung der Raume in der Friedhofstral’e und der WilhelmstralRe direkt als innere
Verrechnung gebucht. Seit 1.1.2016 werden hierfiir von AGM 73.000,- Euro
verrechnet. Davon entfallen auf die Friedhofstrale 58.000,- Euro und auf die
Schulgebaude (Realschule W7) 15.000,- Euro.

- Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeit der Musikschule Ravensburg e.V. haben
zwischenzeitlich einen Betriebsrat gewahlt. Die Mitglieder des Betriebsrates
wahlen Herrn Michael Wieder zum Vorsitzenden.

- Die Jahresabschllsse der Musikschule Ravensburg e.V. werden vom Rech-
nungspriufungsamt des Landratsamtes Ravensburg in zweijahrigem Rhythmus
geprift. Die Prifung der Jahresabschlisse 2017 und 2018 ist zwischenzeit-
lich erfolgt. Das Prifungsergebnis liegt als Anlage bei. Nachdem die durchge-
fuhrten Prifungen keine wesentlichen Einwendungen ergeben haben, schla-
gen die Prufer der Mitgliedsversammlung der Musikschule Ravensburg e.V.
vor, den Vorstand fur die Jahre 2017 und 2018 zu entlasten.

- Herr Musikschuldirektor Harald Hepner wird in der Sitzung persénlich anwe-
send sein und kann ggf. weitere Fragen beantworten.

Kosten und Finanzierung:

Einmalige Kosten (Beschaffungs-/Herstellungskosten, abziigl. Zuschiisse, Beitrage usw.)

€

Laufende Kosten (u. a. Personal-, Sachkosten, abziiglich zu erwartende Einnahmen)

Zuschuss an die Musikschule Ravensburg e.V. € 392.000,-

Mittelbereitstellung im Haushalt

Ergebnishaushalt:
Kostenstelle 2620040040, Kostenart 43180400: 15.000 €
Kostenstelle 2630010040, Kostenart 43180000: 377.000 €

Anlagen:
Prufungsergebnis Jahresrechnungen 2017 und 2018
Geschaftsbericht, Jahresrechnung 2018 Planungen 2019

Seite 3 von 3




	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlussvorschlag
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

